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1 - Hygienische Zigarren-Kiste 

LU patent	 11153 
Application date	 10 December 1917 

Ein gesundheitlicher Übelstand bei der jetzigen Zigarrenkistenpackung ist die bedenkliche Eigenschaft, dass 
jedermann die Zigarren eventuell berühren kann, und seinen Nachfolger in der Kiste dieselben rauchen lässt. 
Diesem Übelstand vernichtet in einfacher Weise, die vorliegende Neuerung! 
Beim Beginn der Verpackung wird am Kistenende (a) ein beiderseits perforiertes mit Lochausschnitt (Z) 
versehenes Papier (c) am vorderen Ende angeklebt, darauf  eine Zigarre (b) gelegt, Papier aufgeschlagen, nächste 
Zigarre unter Papier eingelegt und so wellenförmig fort bis Lagenschluss (1).  

Um jede zweite Zigarre zu verdecken wird ein perforiertes Deckpapier (d) , mit Lochausschnitt an Winkel (e) 
geklebt. Winkel (e) halten Papierbogen und Zigarren, 2te bis nte Lage wird ebenso eingeschlagen, während dem 
die Haltleisten (e) auf   jeder Seite um ca. 1½ Zigarrendicke kürzer sind wie die Kiste (a) und gegeneinander 
versetzt abwechselnd die freien Schlitze (X) und (Z) zur Herausnahme der Zigarren lassen.  
Beim Gebrauch:  
Papierlage (d) anreissen, 1. Zigarre herausnehmen durch Schlitz (X);  
hierauf  Papier (c) anreissen, 2. Zigarre herausnehmen u. s. w. 
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2 - Zigarre mit unverbrennbarer Hülle und beliebiger mehrmaliger Tabakfüllung 

LU patent	 11154 
Application date	 10 December 1917 

Die Erfindung bezweckt, gewöhnlichen Tabak unter Form einer Zigarre rauchen zu können.  
Der Gegenstand der Erfindung ist auf  beiliegender Zeichnung veranschaulicht. 
Eine feste Umhüllung (a) aus beliebigem unverbrennbarem Stoff  (Holz u.s.w.) in der äusseren Form und Farbe 
einer Zigarre nachgebildet, enthält im Inneren eingefüllt einen beliebigen Qualitätstabak (b) welcher nach 
Abrauchen durch neuen Tabak mit dem Stampfer (c) nachgefüllt werden kann. 

 


